
MONTAG, 6 .  OKTOBER 2 0 0 3  
BLATT I SPORT FCB GEWINNT G E G E N  NIELS 

U S V  MIT VIEL M O R A L  13  

C H A L L E N G E  L E A G U E  
L a  Chaux-de-Fonds - DtKmont  3 :0(1:0)  
Charriire. — 650 Zuschauer. - SR. Kever. - Tore: 11. Luyet 1:0. 
73. Amato (Foulpcnally 2:0. 78. Amato 3:0. 

W l n l t i i h ur  - Chiasso 0:2(0:1) 
Schutzenwicsc. - 450 Zuschauer. - S R  Studer. - Tore: 21. De 
Araujo 0:1. 89. Riccio 0:2 (Foulpcnally). - Bemerkungen: 86. 
Gelb- Rol für Di Nlcolanlonio (Chiasso). 88. Rote Karte für 
Spoljarcc (Winterthur) wegen Notbremse. 

Wohlen - F C  Schaphausen l:t (0:1) 
Paul-Walser-Stiftung. - 1021 Zuschauer. - SR Bcmold. - T o r t :  
13. Neri 0:1: 63. Dos Sanlos (Foulpcnally) 1:1. - Bemerkun­
gen: 60. Gelb-Rote Karte fllr Sercinig (SchafThauscn). 

Malcantone Agno - BelHnzona 4:1 (1.0) 
Comarcdo, Lugano. - 1200 Zuschauer. - SR Salm. - Tore: 44. 
AngereUi 1:0.48.Cavin l : l .55 .Gaspar2 :1 .67 .Gaspar3 : l .92 .  
Bugnard 4:1. - Bemerkungen: 63. Pfostenschuss von Gaspard 
(Agno). 

Baden - Concordin 1:2(1.2) 
Esp. - 420 Zuschaucr. - SR Figaroli. - Tore: 23. Calapes 0:1. 
38. Gil 0:2.41.  Oezcakmak 1:2. 

Y v e r d o n -  Bulle 2:0(1:0) 
Municipal. - 1200 Zuschauer. - SR Johann. - Tore: 5. Malgio-
glio 1:0.83. Gil 2:0. - Bemerkung: 48. Malgioglio scheitert mit 
Foulpcnally an Bulle-Goalie Hubacher. 

1. Yverdon 11 24:13 31 »(10) 
2. FC SchafThauscn II  17:9 3 0 ( 8 )  
3. Luzcm 11 20:11 2 8 ( 8 )  
4.  Chiasso 11 17:11 2 8 ( 8 )  
5. Malcantonc Agno II  23:19 2 6 ( 6 )  
6. Wohlen II  17:16 2 5 ( 8 )  
7. Bcllinzona II  17:18 2 2 ( 6 )  
8. Wintenhur II  15:14 2 0 ( 6 )  
9. Kriens 11 12:14 1 9 ( 4 )  

10. Vaduz 11 18:14 1 8 ( 2 )  
11. Concordia Basel II  19:26 1 5 ( 2 )  
12. Bulle II 12:18 1 5 ( 4 )  
13. Detemont 11 19:22 1 4 ( 2 )  
14. La Chaux-de-Fonds II  9:14 1 3 ( 2 )  
15. Meyrin II 14:21 1 0 ( 0 )  
16. Baden 11 13:26 1 0 ( 4 )  

In Klammem Bonuspunklc aus der  Qualifikation 

F U S S B A L L  
Axpo Super  Leaeue, 13. Runde  
Am Sonntag spielten: 

4:0 (2:0) Basel - Wil 4:0 (2:0) 
Grasshoppers - Thun . 2:1 (1:0) 
Scrvcttc - Aarau 3:1 (1:1) 
Sl. Gallen - FC Zürich 2:1 (0:0) 
Young Boys - Neuchälel Xamax 2:1 (2:0) 

I. Basel 13 43:10 3 9  
2. Scrvciie 13 28:21 2 5  
3. YounR Boys 12 22:18 2 2  
4. Aarau 13 20:19 19 
5. Sl. Gallen 13 19:22 16 
6. Neuchätel Xamax 13 17:21 14 
7. Thun 13 15:26 14 
8. Grasshonners 13 18:28 13 
9. Wil 13 18:32 9 

10. FC Zürich 12 17:20 8 

Deutschland, Bundesllga 
8. Runde: Eintracht Frankfurt - Borussia Dortmund 0:1. S C  
Freiburg - 1860 München 1:0. VfB Stuttgart - 1. FC Köln 0:0. 
Hamburger SV - Borussia Mönchengladbach 2:1. VfL Bochum 
- Kaiserslautern 4:0. Bayern München - Hertha Berlin 4:1. 
Hannover 96  - Schalke 04 1:2. Werder Bremen - Wolfsburg 5:3. 
Bayer Leverkusen - Hansa Rostock 3:0. 

1. Werder Bremen 8 21:9 19 
2. Bayer Leverkusen 8 18:6 19 
3. VfB Stuttcart 8 0:0 18 
4. Bayern München 8 . 21:12 17 
5. Borussia Dortmund 8 13:6 16 
6. VfL Bochum 8 14:10 12 
7. SC Frciburg 8 12:11 12 
8. Wolfsburg 8 17:18 12 
9. Hannover 96  8 15:15 11 

10. Schalke (H 8 10:12 10 
I I .  1860 München . 8 7:11 10 
12. Hamburger SV 8 7:15 8 
13. Kaiserslautern 8 8:12 7 
14. Hansa Rostock 8 10:16 5 
15. Hertha Berlin 8 6:13 5 

Eintracht Frankfurt 8 6:13 5 
17. Borussia Mönchengladbach 8 6:14 5 
18. I. FC KOln 8 7:14 4 

England, Premier League 
8. Runde: Liverpool - Arsenal 1:2. Fulham - LeiceslerCily 2:0. 
Lecds United - Blackbum Rovers 2:1. Manchester United - Bir­
mingham City 3:0. Newcastle United - Southampton 1:0. Ports-
mouth - Charlton Athletic 1:2. Tottenham Hotspur - Evcrton 
3:0. Wolverhamplon Wanderers - Manchester City 1:0. Midd-
lesbrough - Chelsca 1:2. Aston Villa - Bollon Wanderers 1:1. 

1. Arsenal 8 16:6 20 
2. Manchesier United 8 16:3 19 
3. Chelsea 7 18:7 19 
4.Fulham 7 15:9 14 
5. BimiinKham City 7 8:5 14 
6. Manchester City 8 14:9 12 
7. Soulhampion 
8. Liverpool 

8 .8:5 12 7. Soulhampion 
8. Liverpool 8 12:9 11 
9. Charlton Athletic 8 12:12 11 

10. Portsmouth 8 10:9 9 
11. Blackbum Rovers 8 15:16 8 
12. Evcrton . 8 12:14 8 
13. Tottenham Holspur ' 8 8:12 8 

Aston Villa 8 . 8:12 8 
15. Bolton Wanderers 8 6:12 8 
16. Lceds United 8 8:17 8 
17. Middlesbroueh' 8 7:14 7 
18. Newcastle Uniled 7 8:10 6 
19. Leiccster City 8 10:15 5 
20. Wolverhamplon Wanderen 8 3:18 5 

Österreich.Bundesliga  . , 
Österreich. Bundesliga. 12. Runde:  Grazer AK - Pasching 1:1. 
Maltersburg - Admira Wien 1:1. Rapid Wien - Salzburg 1:0. 
Kärnten - Sturm Graz 0:3. 
Ranglisleospltze ( j e  12 Spiele): I. Rapid Wien 2 9 . 2 .  Austria 
Wien 22. 3. Brcgcnz 20.4.  Grazer AK 18. 5. Malt 
Admira Wien 13.7. Sturm Graz 12. 

Deutschland. 2. Bundesliga 

. Maltersburg 17.6. 

Wacker Burghausen - Mainz (mit Marco Walker) 2:0.'NUmberg 
- Lübeck 1:2. Union Berlin (mit FiAMric Page) - Jahn Regens­
burg 2:2. Rot-Weiss Oberhausen - Greuther Fürth 3:1. Ahlen -
Aue 1:0. 
Ranglistenspitze: 1. Arminia Bielefeld 8/16.2.  Mainz 8/15.3. 
Unterhaching 7/14.4. Energie Cottbus 8/14.5. Duisburg 8/12.6. 
Lübcck 8/11. Fernen 8. Karlsruher SC (mit Mario Eggimann) 
8/11.18. Union Berlin 8/5. 

Italien. Serie B 
Gcnoa - Bari (mit Lionel Pizzinat) 2:0. Ternana (Mario Frick in 
der  60.  Minute eingewechselt) - Torino 0:0. Triestina — Napoli 
(mit David Sesa) 0:0. 

: Ranglislenspilie: 1. Atalanta Bergamo 6/14.2. Ternana 6/13.3. 
Torino 6/13. Ferner 19. Napoli 6/5.22. Barl 6/4. 

Mühsamer FCB-Pflichtsieg 
2. Liga: FC Balzers gewinnt gegen den FC Mels mit 3:1 (0:0) 

BALZERS - Zu lässig und zu ver­
spielt in der ersten Halbzeit. 
Dem FCB platzte ers t  in der 
zweiten Halbzeit der Treffer-
Knoten. Mit einem mühsamen 
Pfllcfitsieg wahrte der FCB sei­
ne Ungeschlagenheit (n der lau­
fenden Saison und festigt seine 
Leaderposition. Hämmerte und 
Thiago trafen für die Gelb-Blau­
en. 
«Fablo Corfaa  ' 

Zunächst suchte der Gast aus Mels 
die Offensive und tauchte zweimal 
vor dem FCB-Tor auf, ohne jedoch 
ernsthaft für Gefahr zu sorgen. Und 
der FCB war alles andere als im  
Glück, denn nur wenige Minuten 
waren gespielt, d a  musste FCB-
Stürmer Daniel Frick mit Verdacht 
au f  einen Bünderriss ins Spital .  
Grabs gefahren werden (6.). Dies 
brachte das FCB-Spiel nur kurz­
fristig aus dem Konzept. Wenig 
später rollte der Ball wieder Rich­
tung Gästetor. Aber wieder offen­
barten sich beim FCB die Mängel 
im  Abschlussbereich. Symptoma­
tisch für das derzeitige FCB-Prob-
lem und beinahe schon an Über­
heblichkeit grenzend war die ver-
passte Chance von Thiago (26.). 
Thiago vertändelte auf lässige Art 
und Weise vor dem leeren Tor. 

Zulässig 
Da fehlten die Kaltschnäuzigkeit 

und der absolute Wille zum Tor. 
Auch eine Eckball-Serie brachte 
d e m  FCB keine Früchte. Umständ­
lich und durchschaubar waren die 
Vorstösse der Platzherren, für die 

Balzers setzte sich auch gegen Mels durch und ist in der 2. Liga weiter ungeschlagen. 

Gäste ein gefundenes Fressen. E s  
ging damit beinahe schon erwar-
tungsgemäss torlos zum Seiten­
wechsel. Nach dem Pausentee ging 
es zunächst im gleichen Stil weiter. 
Die Balzner rannten ihrem Füh­
rungstor ohne Spielwitz und feh­
lender Durchschlagskraft im Ab­
schlussbereich hinterher. Müller 
(50.) und dreimal Thiago (48., 50. 
und 56.) vergaben in aussichtsrei­
cher Position. Mels fasste bei die­
ser Spielentwicklung zunehmend 
Mut und lancierte nun vermehrt 
seine Vorstösse. Doch damit liefen 
sie dem FCB schliesslich ins offene 
Messer. Einen mustergültigen Kon­
ter  schloss Mike Hämmerle 

schliesslich zum 1:0 ab (62.). 
Dem FCB fielen wohl Tonnen 

von den Schultern, denn nach dem 
Führungstreffer l ief  es  plötzlich 
wie am Schnürchen: Ein Treffer 
zum richtigen Zeitpunkt ist eben 
gut für die Moral. So auch bei 
«Chancen-Sünder» Thiago; Silva 
de Lima Thiago traf in der  Folge 
doch noch zweimal (67. und 86.). 
Damit war  die Partie gelaufen und 
der  FCB nach dem 3:0 mit den Ge-
dankeri wohl bereits in der Kabine. 
Der  FC Mels  nutzte dies schliess­
lich zum späten Ehrentreffer (90.). 
Der FCB hat  in diesem Spiel viel 
Kraft verbraucht u m  den Pflicht­
sieg zu realisieren. Doch insgesamt 

hofft man beim FCB darauf, dass 
der  Knoten bei der  Chancenaus­
wertung nun endgültig geplatzt ist. 

Balzen  - Mels 3:1 (0:0) 
Sportplatz Rheinau Balzers; gut bespielbarrs Ter­
rain. ISO Zuschauer. Schiedsrichter Urs Brilllisau-
er (St. Gallen). 
F C  Balzers: Baumgartner. Söldi. Prinzen. Foser, 
Müller, Büchel, Hämmerle. Fritsche (ab 55. Btirz-
le); D. Frick (ab 6. FJ .  Vogt). Thiago, Joanna (ab 
46. P.Vogt). 
F C  Mels: Hofen Wälii, Fleisch. Zimmermann; 
John, Weber, Wildhaber (ab 77. Nadig). Senli (ab 
41. Broder), Gassner (ab 56. Bartsch); Breu, Good. 
Tore: 1:0 62. Mike Hämmerle, 2:0 67. Silva d e  Li­
ma Thiago, 3:0 86. Silva d e  U m a  Thiago, 3:1 90. 
Marco Bartsch. 
Bemerkungen: FC Balzers ohne Stocker, Th. 
Frick und Risch (verletzt), Cortese und Macri 
(Ausland), FC Mels ohne PfifTner, Nadig und Rie-
dercr (verletzt), Verwarnungen filr Good (21. 
Foul), Breu (25. Foul), Thiago (52. reklamieren), • 
P. Vogt (59. Foul), Müller (61. Föul),Zimmermann 
(84. Foul), Pfoslenschusj von F. J. Vogt (24.). D.  
Frick mit Verdacht auf Bänderriss aus dem Spiel. 

2:0-Rückstand noch wettgemacht 
2. Liga Interregional: USV Eschen-Mauren holt in Beringen ein verdientes 2:2 

BERINGEN - Der USV Eschen-
Mauren ist in Beringen noch 
einmal davongekommen. Die 
Zwicker-Elf,- die nur im zweiten 
Abschnitt zu überzeugen ver­
mochte, glich acht Minuten vor 
Schluss einen 2:0-Rückstand 
noch aus. Die Torschützen wa­
ren Beck und Nusch für den 
USV sowie Keles und Kuljici für 
den FC Beringen. 
• Herbert Oehri  • 

Die Partie stand auf einem eher 
massigen Niveau. Das tiefe Terrain 
liess auch keine guten Kombinatio­
nen zu, so dass Kampf angesagt 
war. Beringen - mit  dem Rücken 
zur Wand - war die robustere und 
kampfstärkere Elf, welche mit ein­
fachen Mitteln dem USV - vor al­
lem in der  1. Halbzeit - zusetzte, 
ohne dabei aber zu  glänzen. Im 
USV-Sturm spürte man die Absen­

zen von Campobasso und Janijc. 
Und als dann Libero Alton nach 
gut zehn Minuten wegen einer al­
ten Verletzung durch Zünd ersetzt 
werden musste, wirkte sich das 
auch nicht gerade förderlich auf die 
Abwehrleistung des USV aus. In 
der 10. Minute die erste grosse 
Chance für Beringen, doch Heeb 
vereitelte diese bravourös. Doch in 
der  40. Minute ging Beringen 
durch einen Flachschuss von Keles 
ins lange Eck verdientermassen 
mit 1:0 in Führung. A u f  USV-Seite 
notierte man zwei Chancen, eine 
für Barella (4.) und eine für Beck 
(Freistoss 35.), welcher zu den bes­
ten USV-Akteuren zählte. 

Wie verwandelt 
Die USV-Elf kam nach der Pau­

s e  wie verwandelt aus der  Kabine. 
Die USV-Mannschaft spielte agg­
ressiver und agierte auch kämpfe­
risch und läuferisch wesentlich 

stärker wie in  der 1. Halbzeit. Beck 
und Nüsch nahmen im Mittelfeld 
das Heft in die Hand und setzten 
ihre Vorderleute klug ein. Doch 
vorerst stand der Abwehrriegel der 
Platzherren. Die Liechtensteiner 
beherrschten von nun an Spiel und 
Gegner. Doch dann plötzlich das 
2:0 bei der  ersten Chance der Be-
ringer durch Kuljici mit einem He-

• ber über den USV-Gaolie. Auch bei 
diesem Treffer war Heeb machtlos 
und die Abwehr nicht im Bilde. 
Doch die USV-Elf drückte und 
kämpfte trotz des schier unaufhol-
baren Zweitorerückstands vorbild­
lich weiter und wurde dafür be­
lohnt. Es kam die 82. Minute; Beck 
wurde im Strafraum gefällt. Den 
fälligen Elfmeter verwandelte der  
Gefoulte selbst zum 2:1. 

Beringen verteidigte mit Mann 
und Maus und man gab sich allge­
mein schon mit der USV- Niederla­
ge ab, als nach einem Corner und 

im anschliessenden Gewühle im  
Strafraum Nusch am schnellsten 
reagierte und die Kugel zum viel-
umjubelten 2:2 in  die Maschen 
setzte (90.). 

In den letzten Sekunden verpasste 
dann Nigg nach einer Flanke von 
Beck mit einer Direktabnahme die 
2:3-Führung, aber das wäre dann 
doch des Guten zuviel gewesen. Die 
USV-Elf hat eine sicher scheinende 
Niederlage j n  letzter Minute noch 
umdrehen können. Wie schon gegen.  
Tabellenführer Brühl. Das spricht 
für die Mannschaft. 
Beringen - USV Eschen-Mauren 2:2 (1:0) 
Sportplatz Beringen, ca. 5 0  Zuschauer. SR Janko-
vicjovan.  
USV Eschen-Mauren: Heeb. Silva de Oliveira 
(Ritter). Wolfinger, Alton (Zünd). Abdi, Beck. 
Nusch, Kuzu (Ocrgen), Barella, Troisio, Nigg. 
F C  Beringen: Rogg, Gerber, Bukovac, Marongiu 
(Demhajaj), Franco, Götz, Kuljici, Pensin! (Salm), 
Ruiz, Sartori (Happle), Keles. 
Tore: 40. Keles 1:0, 78. Kuljici 2:0, 82. Beck 
(Foulelfmeter) 2:1.90. Nusch 2:2. 
Bemerkungen: USV ohne Campobasso (Sperre), 
Janjic (Verletzung), schwerer liefer Böden, Dauer­
regen während des Spiels. Gelbe Karte für Ritter, 
Heeb. Troisio (alle USV). 

Teileinsatz für Mario Frick 
Frick-Club Ternana und Torino trennen sich 0:0 

TERNANA - Mario Flick durfte 
im Spiel gegen Torino nur 15 
Minuten ran. Bei der «Wasser 
Schlacht» im Stadio Liberati von 
Ternl, vermochte auch Mario 
Frick keine Wende mehr herbei­
zuführen. Das Spiel endete mit 
0:0-Unentschleden. 

Nachdem in der  ersten Halbzeit 
Ternana ein klares Chancenpius 
aufzuweisen hatte - die Ternana-
Mittelfeldmotoren Houssine Khar-
j a  und Louis Jimenez, sowie 
Sturmtank Zampagna vergaben j e ­
weils knapp - setzte in der zweiten 

Spielhälfte der starke Regen dem 
Spielfeld zu. «Das Spielfeld war  
praktisch unbespielbar. Der Ball 
blieb im Wasser stecken», kom­
mentierte Mario Frick. Insgesamt 
ist man in beiden Lagern mit der 
Punkteteilung zufrieden. Neuer Ta­
bellenführer ist Atalanta Bergamo 
(gewann gegen Hellas Verona 2:1). 
Hinter dem neuen Leader konnte 
Ternana (punktgleich mit Torino 
und Cagliari) den zweiten Tabel­
lenrang halten. 

Mario Frick, der gegen Torino 
nu r  einen Teileinsatz absolvierte, 
wurde von Trainer Mario Beretta 

für das Spiel am Mittwoch ge­
schont. Dann gastiert Hellas Verona 
(Nachtragsspiel) in Terni. «Ich bin 
natürlich heiss auf die Partie gegen 
meine ehemaligen Arbeitgeber», s o  
der Balzner, der  den guten Lauf 
von Ternana nutzen will um seine 
negative Trefferbilanz im Stadion 
Liberati zu brechen. Nach der  Par­
tie gegen Verona wird Mario Frick 
in einem Hotel in Rom übernach­
ten, um Tags darauf zur National­
mannschaft zu stossen, die a m  
kommenden Wochenende das EM-
Qualispiel gegen die Slowakei be­
streitet. (cf) 

Wiedergeburt 
FUSSBALL — Der  FC Basel ist 
nicht aufzuhalten. Der  Dominator 
der  nationalen Szene deklassierte 
in der  13. Runde de r  Super League 
Wil mit  4:0. Meister Grasshoppers 
feierte zwei Tage nach dem Trai­
nerwechsel seine Wiedergeburt mit 
dem 2:1 über Thun. Im eigent­
lichen Spitzenkampf bezwang Ser-
vette den FC Aarau dank einer 
Doublette des Togolesen Kader mit 
3:1 und festigte seinen zweiten 
Platz, weist aber  weiterhin 14 
Punkte Rückstand auf Leader Ba­
sel auf. Mit dem 2:1 über Xamax 
bleiben die Young Boys dank zwei 
Treffern von Gaetano Giallanza 
den Genfern auf  den Fersen. • 


